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Einleitung

Das Thema Vorwürfe wird von vielen Paarberatern und Paartherapeuten als eines der schwierigsten Beziehungsthemen betrachtet.

Vorwürfe tauchen in Beziehungen nicht nur sporadisch auf, sondern können sich im Laufe der Zeit ansammeln und in der Kommunikation der Partner verfestigen.

Meiner Ansicht nach liegen die Schwierigkeiten aber weniger im Thema der Vorwürfe selbst begründet, vielmehr in dem dahinter liegenden Thema der Bedürfnisse, denen in Beziehungen eine grundlegende Bedeutung zukommt. Vorwürfe haben ihren Ursprung in unerfüllten Bedürfnissen, daher können sie so hartnäckig sein.

Hier gibt es drei Schwierigkeiten. Erstens geht es darum, Bedürfnisse zu erkennen, zweitens müssen sie verständlich kommuniziert werden und drittens bedarf es der Anerkennung dieser Bedürfnisse durch den Partner.

Bedürfnisse erkennen. Partner erkennen ihre Bedürf-nisse oft nicht unmittelbar und können sie dann auch nicht klar und rechtzeitig artikulieren. Bevor sie ihre Bedürfnisse wahrnehmen hören sie sich schon Vorwürfe machen. Das ist nachvollziehbar, denn jeder hat den anderen Partner im Blick, und daher fällt dessen Verhalten bzw. Nichtverhalten schnell und vor allem dann auf, wenn es nicht zu den eigenen Erwartungen passt.

Bedürfnisse mitteilen. Selbst wenn Bedürfnisse erkannt sind gelingt es oft nicht, diese klar und deutlich mitzuteilen. Vielleicht hat derjenige selbst Probleme, sich seine Bedürfnisse einzugestehen, vielleicht fürchtet er eine ablehnende Reaktion des Partners. Hält er seine Bedürfnisse gegenüber dem anderen jedoch zurück, wird er sich alsbald Vorwürfe machen hören.

Bedürfnisse akzeptieren. Natürlich decken sich die Bedürfnisse beider Partner nicht immer miteinander, manchmal gehen sie sogar weit auseinander, was es schwer macht, die Bedürfnisse des Partners anzuerkennen. Doch über Bedürfnisse kann man ebenso wenig diskutieren wie über das Wetter. Sie sind da, man kann sie nicht wegreden. Aber wem die Bedürfnisse des Partners nicht passen, der macht ihm diesbezüglich weitere Vorwürfe dafür, diese zu haben. Man sieht: Solange es um Vorwürfe geht, wird das Theme Bedürfnisse ausgespart.
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